


Tipps für den Unterricht zu Hause

Die Schulen haben geschlossen, nun sind Sie als Eltern gefragt, die Kinder zu Hause zu unterrichten. Keine einfache Aufgabe plötzlich auch noch in die Rolle eines „Lehrers“ zu schlüpfen. Zumeist stellen die Schulen auf ihren Internetseiten wöchentlich Aufgaben für die Kinder zusammen, die nun zu Hause bearbeitet werden. Dazu ein paar Ideen, die bei der Gestaltung des „neuen Alltags“ hilfreich sein können.
1.) Gemeinsames Erstellen eines Stundenplans
Kinder sind es gewohnt, anhand eines Stundenplans unterrichtet zu werden. Erstellen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind einen Stundenplan, das gibt Ihnen und Ihren Kindern eine klare Struktur vor und erleichtert das Zeitmanagement. Der Stundenplan kann zum Beispiel mit einem gemeinsamen Frühstück beginnen. (hierzu finden Sie ein Beispiel, es soll nur als Anregung dienen!) 
2.) Halten Sie ihren Rhythmus bei
Stehen Sie zeitig gemeinsam auf, so kann der gewohnte Rhythmus beibehalten werden und die Aufgaben gut über den Tag verteilt werden. 
3.) Achten Sie auf eine gute Mischung aus Lernzeit und Spielzeit 
Der Tag sollte nicht ausschließlich mit der Bearbeitung von Schulaufgaben gefüllt sein. Achten Sie darauf, dass genügend Zeit für Pausen, Freizeit und Bewegung sowie Freiräume bleibt. Hierbei kann der Stundenplan sehr hilfreich sein.
4.) Nutzen Sie zusätzlich das Internet 
Folgen Sie hierbei den Internet Empfehlungen Ihrer Schule. Die Kinder empfinden das Lernen und Recherchieren im Internet als eine willkommene Abwechslung.
5.) Treffen Sie klare Absprachen zum Medienkonsum
Die viele Zeit zu Hause läd sicher auch zu verstärktem Medienkonsum ein. Treffen Sie hier mit Ihrem Kind klare Absprachen. Legen Sie Zeiten hierfür fest. Bieten Sie Ihrem Kind Alternativen wie z.B Vorlesen (abwechselndes Vorlesen), Gesellschaftsspiele, kreative Angeboten (malen, basteln), Bewegungsspiele, mit dem Roller, Fahrrad oder zu Fuß nach draußen.
	
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg bei der Gestaltung des Unterrichts zu Hause!
Heike Thönneßen (Schulpsychologin und Mutter von zwei Grundschulkindern)
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